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EPREUVE D'ALLEMAND 
NB: trtJ:Ïter toute L'épreuve sur Lafeuille de composition 

Co}.!!v.~!efi~l~ Visée: L :apprenant devra mobiliser les ressources pour parler du rôle des medias en société. 

TE:;,~::':" Geht es wirklich ohni Handy 
Cie:: ~nigen, die es nicht haben, wünsche sich ein eigenes Handy. Auf der ganzen Welt gibt es schon 

r.ll~hr aL eine Milliarde Menschen, die Mobiltelefon haben. Und die Zahl nimmt weiter zu. Die GroBen 
~/J()bllhll1s ~.ind Kinder' und Jugendliche. Umfragen haben gezeigt, dass mehr aIs die Hiilfte der 
.h 'gcl1dLtcLen ein Handy hat. Von den 9 bis 12 jiihrigen geht ]eder Dritte nicht ohne Handy aus dem Haus. 
M;:\.,che h.g,;mdHchen haben sogar mehr aIs ein Mobiltelefon. Warum wollen die jungen Leute ein Handy 
habf:n? 

,.Darnit mich meine Eltem und Freunde zu jederzeit erreichen konnen und ich sie" 
"Weil man so an fastjede Ort telefonieren kaIm." 

Das sind nur zwei der vielen Gründe, die die jungen Handybesitzer oft nennen. Wer das neueste 
hat, der ist "cool". Man mochte auch dazu gehoren, " in" sein, nicht "out". So sieht man in den Pausen auf 
dem Schulhof Schüler, die ihre Telefone vergleichen. 

Welches Telefon kann auch herunterladen? Welches kann Fotos machen und verschicken? lm 
TJ..:terricht i;t das Handy verboten. Trotzdem gibt es genug Schüler, die unter der Schulbank ohne 
l:ûnzuschatlen SMS schreiben. Das ist kein Problem für sie. Sie müssen nur aufpassen, dass die Lehrer 
rlich~s rnerken. Viele' meinen, dass ihnen etwas fehlt, wenn sie kleine SMS bekommen. Viele 
VeraL'ldungen werden nur noch per SMS getroffen, weil die Jugendlichen es einfacher finden. Aber jede 
SJ\1S h'sl·~t Geld und ein Anruf vom Handy ist meist noch teurer. Für die jungen Handybesitzer kann das 
eH' teurer SpaB werden, denn sehnelle kann eine Handyreehnung hoher sein aIs ihr Tasehengeld. Das ist 
ein l~ .. (,blem rnr die meisten Sehült::r, die ihre Handyreehnung selbst bezahlen müssen. Da hilft nur eins, 
sparen. Am Jesten klappt das mit einer Prepaid Karte, die es für 15 Euro gibt. Ist die Karte leer, kann man 
sdh,t nicht mehr anrufen: Vide kaufen sieh nur eine Karte im Monat und geben so nieht mehr aIs 15 
Eur~j pro Monat aus. Die beste Sparmogliehkeit aber ist, sieh zu treffen statt SMS zu versehieken oder zu 
tdel'Olueren. Weilll man seinen Freunden etwas erziihlen mochte kann man sie besuchen oder sieh mit 
ihnen ,tœffen. So kann man sein Handy für wiehtige 'felefonanrufe freihalten und gleiehzeitig Geld 
sIlaren. 

Aus Deutschlandmobil, von Christine Gagaski-Bantin Holger TzschaseheL Seite 6. Klettverlag 

~'.f}!:!~rlda.!:!'!!2: e Verabredung: le rendez-vous, e Handyrechnung: la facture du téléphone portable; 
:;DamJoglir hkdt: possibilité d'économie. 

T~l~:, A: LESEVERSTEHEN /20Punkte 

. l,- Rkk'.lg oder falsch? Geben Sie die Zeile(n) an!	 16P 
}..	 f.uf der ganzen Welt hat mehr aIs eine Milliarde Jugendliehe ein Mobiltelefon. 
2··	 Uie ~ ~ehrhej1 der Handybesitzer sind junge Leute. 
3··	 Alle Kinder im Alter von 9 bis 12 Jahren haben ein Handy. 

Me.lf~re Gründe erkHiren, warum die Jugendlichen ein Mobiltelefon besitzen. 
5,·	 Ein S MS ist billiger aIs ein Anruf. 
ft-	 Schülcr dürfen im Unterrieht ihr Handy mitbringen. 

B-W.tS ist richtig? Schreiben sie ganze Satze! 14P
 
1.. Die groBten Handysüehtigen sind.....a) alte Leute; b) Schüler; c) Jugendliehe.
 
2- Di~ Sehüler, die keine SMS bekommen, sind....a) zufrieden; b)traurig; c) glüeklieh.
 

•	 3- Eine Kurznaehrieht ist.. .a) teurer aIs ein Anruf; b) so teuer wie ein Amuf; e) billiger aIs ein 
Anruf. 

4··	 Un Jdd zu sparen ....a) bezahlen die Sehüler eine Handyreehnung; b) benutzen die Sehüler ein 
Prep:Jid kar.e; e)n sehreiben die Sehüler nur SMS 
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C· ',Vie l'eiBt es im Text? 14P 
Viele Schliler, die ihre Rechmmg selbst bezahlen müssen, geben pro Monat nicht mehr aIs 15 Euro aus. 
\Velln lfl.an ~paren will, muss man sich treffen, anstatt anzurufen oder SMS verschicken. 
D- 1;; ,ulll.worten Sie folgende FrHgen! Schreiben Sie ganze Satze!	 16P 
\/onuH gd'.t es im Text?
 

Warum wollenjunge Leute ein Mobiltelefon haben?
 
lnwierfèrn kanll, das Handy in der Schule wichtig sein?


l!H!~_R: l\.fEDIATION '. 112Punkte 
n~',~!,~etz~\..ins Franzosische! 16P 

Die')este Sparm.Pglichkeit aber ist, sich zu treffen statt SMS zu verschicken oder zu telefonieren. 
Wenn man 3einen Freunden etwas erzahlen mochte, kann ITlan sie besuchen oder sich mit ihnen treffen, 
So kaua man sein Handy fur wichtige Telefonanrufe freihalten und gleichzeitig Geld sparen. 
(ber!~tzen ins Deutsche! 16P 

Dfpuis l'année dernière, le monde est confronté à une grave crise sanitaire. Il s'agit de la maladie 
au cO~'om'ivirus qui est déclarée par l'organisation mondiale de la santé comme pandémie mondiale. Pour 
la ,':Irévenir, nous devons observer les mesures barrières prescrites par le gouvernement. 
]~H;:, C: SCHRIFT LICHER AUSDRUCK 114Punkte 
~et'reiben Sie zu jedem Thema einen koharenten Text von mindestens 100 Wortern! Die beiden 
Them en si Bd 0 bligatorisch:

1" 
,1	 Th~n[l; 1 1~ lh!' Freund/lhre Freundin MALAKO wurde Opfer von Cyberkriminalitat und mochte wissen, 

vra:; ET nlachen kann, um Cyberkriminelle zu vermeiden. Schreiben Sie ihm/ihr einen Antwortbrief, in 
,:.~m ~',,;~ lhrl/ihr vier Schutzmittel beschreiben! (Sie heiBen KOLA und wohnen in Bandoumou)? 17P 
'J'heln"l :2: Seitdem Ausbruch des COVlD-19 wird immer mehr von der traditionellen Medizin 
gt prcH~h n Sie sind Anhanger dieser Medizin und wollen lhren Kameraden ermutigen, sich dafür zu 
iUcfcssÎere'J. Schreiben Sie einen Artikel in der Schulzeitung KONGOSS NEWS und stellen Sie vier 
Vnrœile der traditionellen Medizin dar! (Sie heiBen TIMTlM) 17P 
Tl~L!J.~: STRUKTUREN UND KOMMUNMIKATION 114Punkte 

A- WORTSCHATZ /7Pte 
1- 'Wie hei8en die Antonylile? 

a) Bemfstatig:f. b) schmutzig :f. IIP 
2- "Wie hd6en die'Nomen mit Artikel? IIP 

a). A m~teigen = b) verschmutzen = 

:;-'	 'Wet~hes Wort passt in die Reihe nicht? 11P 
éfj S Ft:msehen, r Rundfunk, e Korruption, e Zeitung. 
t, e Software, s lntemetcafé, s Passwort, l' Bericht. 

" t··	 EJ'tr,::m:en Sie! Husten, Barrieremassnahmen, Pandemie, Regierung, Todesfâlle, BevOlkerung, 
Klankheit, Symptome 14P 

Die (·':l1·onavirus l. ist eine sehr gefâhrliche 2 , deren 3 _ 
~ec1en Tag ansteigt. Einige A__ sind Fieber, tiefende Nase und trockener 5 _ 
Di,~ kam...:rJnisehc 6 hat bestimmte 7 vorgeschrieben, um 
die 8_. dagegen vorzubeugen. 

B- GRAMMATIK . I7Pte 
1· a) Setzen Sie in die Indirekte Rede ein! _. Il,SP 

')ieMutter sagt:" mein Maml verletzt immer meine Rechte" 
Der Lehrer fragt sich immer "Warum kommen meine Schüler immer spat?" 

1- b) Yerbinden Sie die Satl:e mit: obwohl und weil Il,SP 
Dje Schüler gehen ins lntemetcafé. Sie wollen Bücher Online herunterladen. 
,1ein Vae' geht ins Büro. Heute ist ein Feiertag. 

2- ~rf~anzen Sie mit der richtigen gramm!lti~henForm.! 14P 
•.	 .. , (l)(Die, der, Den) heutig Welt ist (2)(flir, durch, mit) vielen 

UTll\1 :ltproblem (3)(e, en em) konfrontiert). Jeder (4) (sol1t, solI, sollen) mitmachen, 
denn oifse Umwelt ist (5) (auf, am, in) Gefahr. Viele jung (6) (en, e, 
:r) tcute in (7) (den, die, der) lndustriestaaten engagieren sich schon (8) 
(fur, um, mit) den Umweltschutz. Gute Arbeit!!! 
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